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Der Heizkostenzuschuss des Landes 
Oberösterreich kann noch bis 28. April 
2023 beim hiesigen Gemeindeamt be-
antragt werden. Folgende Einkommens-
grenzen sind zu beachten: 

Alleinstehende:  1.200,00 €
Ehepaar/
Lebensgemeinschaft:  1.800,00 € 
je Kind: 390,00 €

HeizkostenzuschussVertretung Reinigung
Die Gemeinde Rohr im Kremstal sucht 
zur Vertretung der Reinigungskräfte im 
Bereich Kindergarten, Volksschule und 
Gemeindeamt Aushilfen, die im Falle ei-
nes Krankenstandes bzw. Urlaubes spon-
tan einspringen könnten. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte di-
rekt an das Gemeindeamt. Telefonisch 
unter 07258/2207 bzw. per Mail an       
gemeinde@rohr.ooe.gv.at.

Foto: RainerSturm/pixelio.de

30 km/h Beschränkung in der Kremsmünsterer Straße

Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
für Fußgänger und hierbei insbeson-
dere zum Schutz der Kinder auf ihrem 
Weg zur Schule wurde vom Gemeinde-
rat in der Kremsmünsterer Straße nach 
der Einfahrt in die Styriastraße bis nach 
der Zufahrt zum Kaufhaus Krumphuber 
eine 30 km/h Geschwindigkeitsbe-          
schränkung verordnet. 

Zusätzlich wird auch im Bereich der 
Ortsplatzzufahrt ein Fußgängerüber-
gang geschaffen. Die Verordnung tritt 
mit dem Aufstellen der entsprechenden 
Verkehrszeichen in Kraft. 

Rohr ist Bodenbündnis-Gemeinde

Seit 2022 ist Rohr im Kremstal Mitglied 
im Europäischen Bodenbündnis. Beim 
Startvortrag „Bodenschutz ist Klima-
schutz“ in der Gärtnerei Schützenhofer 
wurde offiziell die BODENBÜNDNISTA-
FEL von Magistra Gerlinde Larndorfer-
Armbruster (Bodenbündnis)  an die Ge-
meinde überreicht.    

Über 50 interessierte Personen nahmen 

an der Veranstaltung teil. Die Referentin, 
Frau DI Renate Leitinger, brachte den 
Gästen nahe, wie wichtig der Erhalt von 
lebendigem Boden ist.
Gerade für den Klimaschutz ist dieser 
von großer Wichtigkeit, da unser Boden 
der zweitgrößte Kohlenstoffspeicher ist, 
und dieser auch als Wasserspeicher eine 
wesentliche Rolle an der Anpassung an 
zukünftige Klimabedingungen spielt.

Im Anschluss 
gab es noch 
eine rege Dis-
kussion, bei 
der sich zeig-
te, dass zu 
diesem The-
ma noch viel 
Ö f fe nt l i c h -
ke i t s a r b e i t 
n o t w e n d i g 
ist. Bewusst-
seinsbildung 
in der Be-

völkerung ist ein wichtiger Beitrag zum 
Bodenschutz. Die Gemeinden haben im 
Hinblick auf den sorgsamen Umgang mit 
der Ressource Boden eine wichtige Vor-
bildwirkung.

Als erste Maßnahme der Gemeinde 
wird im Zuge der Abschlussarbeiten der 
Volksschulsanierung bei der Parkplatz-
gestaltung auf wasserdurchlässige Pflas-
terflächen gesetzt.
Ziel für uns ist es, sich aktiv für einen 
nachhaltigen Umgang mit Böden einzu-
setzen. Nur so kann deren Fruchtbarkeit, 
das Mikroklima und der Wasserhaushalt 
verbessert, sowie Ressourcen für die 
künftige Entwicklung und für die nächs-
te Generationen geschaffen werden. Da-
rum ist es uns ein großes Anliegen, die 
Rolle des Bodens stärker ins Bewusst-
sein zu bringen, es handelt sich schließ-
lich um ein nicht vermehrbares Gut.

Christian Pöcksteiner
Obmann des Umweltausschusses
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Liebe Rohrerinnen und Roh-
rer!

Rechtzeitig zu Beginn des 
Sommersemesters konnten 
unsere Volksschulkinder in 
die neu sanierte und umge-
baute Schule übersiedeln. 

Die Bauphase dauerte wie geplant ein Jahr, es 
war ein intensives Jahr für alle davon Betroffe-
nen: allen voran für die Kinder und Pädagogin-
nen, die Schulwartin, die Bauhofmitarbeiter 
und MitarbeiterInnen am Gemeindeamt als 
auch für die Eltern. Umso größer war die Freu-
de, als die Schultaschen fertig gepackt in den 
neuen Klassen abgestellt werden konnten. Ja, 
auch ich freue mich über das gelungene Projekt 
und bedanke mich für die Unterstützung und 
das Verständnis für manche Unannehmlichkei-
ten, die während einer Bauphase unweigerlich 
auftreten. Ich darf jetzt schon auf die Eröffnung 
am Freitag, den 2. Juni 2023 hinweisen und alle 
dazu herzlich einladen. 

Die noch fehlenden Außenarbeiten werden 
demnächst in Angriff genommen. Für den Vor-
platz haben wir uns für eine möglichst „naturna-
he“ Variante ohne Versiegelung und mit Grünin-
seln entschieden. Als Bodenbündnis-Gemeinde 
ist uns dies ein besonderes Anliegen.
Nach einem Jahr wieder gut genutzt wird der 
neu renovierte Turnsaal, ein sehr vielfältiges 
Fitnessprogramm wird von der Sportunion an-
geboten. Die Rückmeldungen sind sehr positiv.

Auch die Natur lädt uns im Frühling wieder ein, 
raus zu gehen und Kraft zu tanken. Doch sie 
ist kein Müllplatz! Bei der Hui statt Pfui-Aktion 
Ende März, bei der sich sehr viele Kinder und Ju-
gendliche beteiligten, wurde all der Müll gesam-
melt, der leider entlang von Straßen und Wegen 
achtlos weggeworfen wird. Das muss nicht sein! 

In den nächsten Monaten gibt es auch zahlrei-
che Veranstaltungen in unserer Gemeinde, zu 
denen ich herzlich einladen möchte. Hinweisen 
möchte ich an dieser Stelle auf einen Aktions-
tag im Juni zum Thema „Einfach Leben retten“ 
der Gesunden Gemeinde. Es wird unter ande-
rem der richtige Umgang mit einem Defibrillator 
gezeigt. Die Gemeinde wird einen Defibrillator 
anschaffen, darüber werden wir noch berichten. 

Schauen Sie regelmäßig auf unsere Website. 
Dort sind alle aktuellen Termine und Informati-
onen zu finden! Ich wünsche euch/Ihnen einen 
schönen Frühling und auch Zeit, die Kraft der 
Natur, das Aufblühen zu genießen – Rohr bietet 
auf zahlreichen Spazierwegen viele Möglichkei-
ten dazu. 

Ihr Bürgermeister:
Ulrich Flotzinger

Schwimmbadfüllungen
Die Befüllung von Schwimmbädern im privaten Bereich ist eine zuneh-
mende Herausforderung bei der Trinkwasserversorgung. Um Engpässe 
bei der Trinkwasserversorgung während der Zeit der Schwimmbadfül-
lungen zu vermeiden, ersuchen wir folgende Richtlinien unbedingt zu 
beachten:

• Die Befüllung von privaten Schwimmbädern ist nur über die 
hauseigene Wasserleitung mittels Gartenschlauch erlaubt. Eine                   
Wasserentnahme aus Hydranten ist für Privatpersonen unzulässig.

• Die Befüllung ist möglichst während der Nachtstunden zwischen 
20:00 und 06:00 Uhr durchzuführen. Befüllungen in der Zeit zwi-
schen 11:00 und 13:00 Uhr sind jedenfalls unzulässig.

• Der Zeitraum für die Wasserentnahme zum Befüllen des Schwimm-
bades ist im Vorfeld mit dem Gemeindeamt unter Angabe der vor-
aussichtlich benötigten Wassermenge abzustimmen und zu melden 
(Tel. 07258/2207).

Alle Eigentümer eines Schwimmbades werden eindringlich ersucht, 
sich an diese Richtlinien zu halten. Nur so kann sichergestellt werden, 
dass die Trinkwasserversorgung auch gesichert ist.

 
Die OÖ Hilfswerk GmbH ist ein soziales Dienstleistungsunternehmen mit 19 Familien- und 
Sozialzentren in OÖ und sucht ab September 2023 
 
 
eine/n FreizeitbetreuerIn (ca. 20 Wo.-Std.) 
 

für die Schülernachmittagsbetreuung Rohr im Kremstal 
 
 
 

Anforderungsprofil 

 Pädagogische Ausbildung (AbsolventIn der Pädagogischen Hochschule oder 
Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik, ErzieherInnen, etc.) 

 Einfühlungsvermögen und liebevoller Umgang mit Kindern 
 Praxis von Vorteil 
 Flexibilität und Selbstständigkeit 
 Teamfähigkeit 
 gute Kommunikationsfähigkeit 
 Zuverlässigkeit 

 

Was wir Ihnen bieten 

 offenes und vertrauensvolles Betriebsklima mit einer persönlichen Ansprechperson  
 jährliches Fort- und Weiterbildungsangebot zum Erwerb von vertieftem Fachwissen  
 Teambesprechungen bei Bedarf  
 Vergünstigungen und Ausflüge durch unseren Betriebsrat  
 Feierlichkeiten zu bestimmten Anlässen  
 Vollzeit bedeutet bei uns 37 Wochenstunden 

 

Bezahlung 

Einstufung Verwendungsgruppe 7 SWÖ-KV, Mindestentgelt brutto EUR 2.638,80 pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung (= 37 Wo-Std.) 
 
 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:  
 
OÖ Hilfswerk GmbH 
 
Frau Andrea Hettich 
Leiterin Familien- und Sozialzentrum 
Rumaerstraße 12, 4050 Traun 
Tel: 07229 / 65345 
Email: bewerbung.traun@ooe.hilfswerk.at  
www.hilfswerk.at  
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Neue Regelungen für Hundehalter/innen

Mit 1. September 2022 trat in Oberös-
terreich ein neues Hundehaltegesetz in 
Kraft. 
Jede ordentliche Hundehaltung beginnt 
bei der Hundehalterin oder beim Hun-
dehalter. Schon bisher musste jeder 
mehr als 12 Wochen alte Hund bei der 
Hauptwohnsitzgemeinde binnen drei 
Tagen schriftlich angemeldet werden. 
Dabei muss auch der erforderliche Sach-
kundenachweis, eine Registrierungsbe-
stätigung aus der Heimtierdatenbank 

sowie ein Nachweis, dass für den Hund 
eine Haftpflichtversicherung mit einer 
Mindestdeckungssumme von 725.000 
Euro besteht, vorgelegt werden. 

Neu ist, dass seit 1. September 2022 
auch Änderungen oder ein Wechsel bei 
der Hundehaftpflichtversicherung an 
die Gemeinde bekanntgegeben werden 
müssen. Gemeinden haben auch die 
Möglichkeit, von sich aus aktiv das Vor-
handensein einer ausreichenden Hun-

dehaftpflichtversicherung zu prüfen. 
Diese Überprüfung können die Gemein-
den wahlweise bei den HundehalterIn-
nen oder direkt beim Versicherungsun-
ternehmen vornehmen. 

Diese Gesetzesanpassung verbessert 
den Opferschutz. Es soll damit sicherge-
stellt werden, dass keine Versicherungs-
lücken entstehen und jeder gemeldete 
Hund in Oberösterreich im Schadensfall 
ausreichend hoch versichert ist.

Leider beschäftigt das Thema „Hun-
dehaltung“ die Gemeindeverwaltung 
sehr häufig. Es kommt immer wieder 
vor, dass Hunde in den Freizeitanlagen 
der Gemeinde und fremden Privat-
grundstücken frei herumlaufen.

Die Verschmutzung duch Hundekot 
ruft bei Grundstücksbesitzern, Nut-
zern der öffentlichen Anlagen und der 
Gemeinde als Erhalter großen Unmut 
hervor.

Zudem kommt es oftmals auch zu 
unangenehmen Situationen, wenn 
freilaufende Hunde mit spielenden 
Kindern, insbesondere Kleinkindern, 
zusammentreffen.

§ 6 des oö. Hundehaltegesetzes 2002
• Abs. 1: Hunde müssen an öffentli-

chen Orten im Ortsgebiet an der Lei-
ne oder mit Maulkorb geführt wer-
den.

• Abs. 2: Bei Bedarf, jedenfalls aber 
in öffentlichen Verkehrsmitteln, in 

Schulen, Kindergärten, Horten und 
sonstigen Kinderbetreuungseinrich-
tungen, auf gekennzeichneten Kin-
derspielplätzen sowie bei größeren 
Menschenansammlungen, wie zB in 
Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnü-
gungsparks, Gaststätten, Badeanlagen 
während der Badesaison und bei Ver-
anstaltungen, müssen Hunde an der 
Leine und mit Maulkorb geführt wer-
den.

• Abs. 3: Wer einen Hund führt, MUSS 
die Exkremente des Hundes, welche 

dieser an öffentlichen Orten hinter-
lassen hat, unverzüglich beseitigen 
und entsorgen.

Ein Verstoß gegen das Hundehaltege-
setz ist eine Verwaltungsübertretung 
und kann sehr wohl geahndet werden.

Wir appellieren an alle Hundehalter, 
sich an diese einfachen und nachvoll-
ziehbaren Regeln zu halten und ent-
sprechend Rücksicht zu nehmen.

Foto: Rica Lenz/pixelio.de

 

Neues Löschfahrzeug für die Feuerwehr Rohr 
Nach über zwei Jahren Planungszeit ist es endlich soweit – die Feuerwehr Rohr im Kremstal 
darf im Februar 2022 ihr neues Löschfahrzeug von der Firma Rosenbauer in Empfang 
nehmen. Das Fahrzeug dient als Ersatz für das aktuelle, bereits 32 Jahre alte, Löschfahrzeug 
mit Bergeausrüstung. Mit der neuesten Technik ausgerüstet soll das neue Fahrzeug für die 
Sicherheit der Bevölkerung und der Feuerwehrkameraden im Einsatz sorgen. 
 
Bei der jährlichen Haussammlung Anfang 2022 möchten wir besonders um Spenden für die 
Finanzierung von unserem neuen Fahrzeug bitten.  

Neues Kommando der FF Rohr im Kremstal
Im Rahmen der Feuerwehr-Vollver-
sammlung am 03. Februar 2023 fanden 
dieses Jahr wieder die Wahlen um das 
neue Kommando statt. Dabei wurden, 
wie alle fünf Jahre üblich, die Positionen 
Kommandant, Kommandant-Stv., Kas-
sier und Schriftführer gewählt.

Der bisherige Kommandant Georg Söll-
radl sowie sein Stellvertreter Daniel 
Popp wurden in ihrer erfolgreichen Ar-

beit bestätigt und stehen somit auch in 
der nächsten Periode an der Spitze der 
Wehr. 
Auch Kassier Georg Kreutzinger, der die-
ses Amt während der letzten Periode, 
im Jahr 2021, übernommen hat, erlang-
te weiterhin das Vertrauen der Mann-
schaft.

Der Schriftführer der letzten beiden Pe-
rioden, Markus Berger, legte sein Amt 

nieder. Als Nachfolger wurde Georg Grö-
mer für diese Aufgabe gewählt. Wir be-
danken uns bei Markus für seine 10-jäh-
rige Kommando-Tätigkeit.
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Buchtipp:

Autorin und Kräuterpädagogin Ani-
ta Buchriegler aus Rohr schreibt seit 
mehr als 10 Jahren Kräutermärchen 
und Geschichten. Ihre Lieblingsfigur ist 
der Osterhase Eddie Hasenmann, der 
mit seiner quirlig-schusseligen Art kein 
Fettnäpfchen auslässt. Zum Glück ist 
da Gwendolyn, die kleine Kräuterfee. 
Auch wenn sie oft ziemlich überarbeitet 
ist – schließlich hat sie eine florierende 
Praxis, in der sie die Wehwehchen der 
Waldbewohner tagaus tagein behandelt 
– steht sie Eddie mit Rat und Tat zur Sei-
te und hat für fast jedes seiner zahlrei-
chen Problemchen die passende Lösung 
parat.

Als Vorlesebuch wenden sich „Die früh-
lingshaften Abenteuer von Eddie Ha-
senmann und Gwendolyn der kleinen 
Kräuterfee“, die im BACOPA Verlag er-
schienen sind, gleichermaßen auch an 
Erwachsene. So finden sich im Anschluss 
an die Geschichten, die sich in gewohn-
ter Manier wieder um eine bestimmte 
Pflanze und ihre Eigenschaften drehen, 
zahlreiche spannende Tipps, Infos und 
Aktivitäten, die man mit Kindern in der 
Osterzeit machen kann. 

„Eddie liegt mir besonders am Herzen“, 
verrät die Autorin. Seitdem mir vor 
Jahren die erste Eddie Hasenmann Ge-
schichte eingefallen ist, hat er nicht auf-
gehört mir Jahr für Jahr ein neues Aben-
teuer ins Ohr zu flüstern – fast wie ein 
lieber Freund. Was ich an ihm besonders 
mag, sind seine menschlichen Züge. So 
leidet der kreative Schussel mit dem 
großen Herzen manchmal ganz schön 
unter der Vernunft und Strenge seines 
lieben Hasenfrauchens, das es ja eigent-
lich nur gut mit ihm meint. Und auch 
Eddies Kinder melden sich schon fleißig 
zu Wort. Sei es der smarte Micha Oster-
has mit dem flinken Verstand, die kleine 
vorwitzige Larissa Besserwisser oder das 

„Die frühlingshaften Abenteu-
er von Eddie Hasenmann und 

Gwendolyn der kleinen
 Kräuterfee“

von Anita Buchriegler

Terminvorschau für Kultur in Rohr

Freitag, 21. Juli 2023
SOUNDPLATZ -  Musik  am Ortsplatz

Ersatztermin bei Schlechtwetter: Samstag, 22. Juli 2023

Samstag, 8. Juli 2023
OPEN AIR-Kino

Ortsplatz Rohr

tüchtige kleine Gretchen Hasenmäd-
chen. Schon die jüngsten Hasenkinder 
ziehen die Leser mit ihrem Witz und ih-
ren guten Ideen in ihren Bann!“ 

Erhältlich ist das Buch „Die frühlingshaf-
ten Abenteuer von Eddie Hasenmann 
und Gwendolyn der kleinen Kräuterfee“ 
beim BACOPA Verlag, im Holzhaus Eins, 
in der Gärtnerei Schützenhofer, im gut 
sortierten Buchhandel, beim Gemein-
deamt und bei der Autorin selbst unter: 
anita.buchriegler@gmx.at
Preis: € 19,80

Meditationsabend
am 14. April 2023 um 18.00 Uhr 

im Kindergarten Rohr im Kremstal

Decke und Kissen bitte mitbringen, Matten sind vorhanden

Anmeldungen bis 10. April unter jumasteyoga@gmail.com

 
Julia Heider

Zertifizierte Yogalehrerin, zertifizierte Meditationslehrerin, Dipl. Kinderyogalehrerin
- Freiwillige Spende -
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Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 

 

Foto: ©Kampus Production – pexels.com 

 
 
 
 

Familie als wertvolle Ressource 
 
Durch alle Kulturen hinweg ist die Familie (und auch andere nahe Bezugspersonen!) einer der größten 
Schutzfaktoren für die eigene Gesundheit.  Sich verbunden zu fühlen und Zuwendung zu erleben, 
kann diverse Stresssituationen abfedern. Ein verlässliches und vertrauensvolles soziales Umfeld 
bietet Sicherheit und Stabilität und ist außerdem eines der wichtigsten Faktoren für die 
gesunde Entwicklung von Kindern.  
 

Gerade bei Krankheit und/oder Pflegebedürftigkeit eines Angehörigen 
wird der Wert der eigenen Familie großgeschrieben: Trost und emotionale 
Unterstützung hilft gegen Ohnmacht oder Verzweiflung. Eine Krise wird 
auch leichter durchgestanden, wenn man weiß, dass man nicht alleine 
damit fertig werden muss! Fehlen wichtige Bezugspersonen kann ein gut 
funktionierendes Familiensystem auffangen. Die Betreuung und Pflege 
eines Angehörigen betrifft in Österreich fast jeden 4. Haushalt. Man ist 
selbstverständlich füreinander da – gemeinsame, schöne Momente der 
Verbundenheit kommen aber manchmal zu kurz.  
 

 

Nähe und Verbundenheit erleben – gemeinsame Momente schaffen 

 Regelmäßiger Kontakt beugt Einsamkeit vor. Planen Sie z.B. regelmäßige Telefonate fest 
ein. Verbindlichkeit schafft Struktur und Sicherheit.  

 Üben Sie mit älteren Familienmitgliedern den Umgang mit elektronischen Medien, um z.B. 
Fotos von Enkerln zeigen zu können.  

 Gehen Sie auf Erinnerungsreise und sprechen Sie z.B. mit Ihrer Mutter/Ihrem Vater über 
Erlebnisse von früher. Stellen Sie eine Playlist mit Lieblingsnummern zusammen oder 
singen/musizieren Sie gemeinsam. Beim Ansehen von Fotos und Erinnerungsstücke folgen 
oft lustige Anekdoten von früher.   

 Versuchen Sie gemeinsame Rituale zu schaffen, wo alle Familienmitglieder 
zusammenkommen – vielleicht bei einem Familien-Spielenachmittag oder beim 
gemeinsamen Kochen nach Oma’s Rezept. So lernt Alt und Jung voneinander.  

 Auch Kinder profitieren davon, sich auch einmal (in richtigem Ausmaß) um die Großeltern 
oder kranke Geschwister kümmern zu dürfen. 

Nähe und Aufmerksamkeit zu schenken ist viel wert! 
Ein Gefühl der Verbundenheit und Wertschätzung – dass jemand da ist, der sich kümmert, 

man als Person wertgeschätzt wird und dass Bedürfnisse und Wünsche von allen respektiert 
werden - oft reicht dies völlig aus.  

Versuchen Sie bewusst die gemeinsame Zeit zu genießen. 
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Weltfrauentag 2023

Am Weltfrauen-
tag wurde von 
der „Gesun-
den Gemein-
de Rohr“ ein 
g e m ü t l i c h e r, 
entspannender 
Abend organi-
siert. Alle Frau-
en waren ein-
geladen, in die 
Welt der Klänge 
einzutauchen 
und sich auf 
eine Klangreise 
zu begeben.

Martina Solve Palmi brachte 
verschiedene Klanginstru-

mente mit.
Foto: Gesunde Gemeinde

Einfach Leben retten
Aktionstag Juni 2023

Eine Initiative des Landes OÖ 
in Kooperation mit dem 
OÖ Roten Kreuz für 
Gesunde Gemeinden

Gemeinsam mit dem oberösterreichischen Roten Kreuz (OÖ. RK) startet die Ab-
teilung Gesundheit des Landes Oberösterreich eine Initiative zum Thema Erste 
Hilfe in Oberösterreich. Lebensrettende Maßnahmen, wie der richtige Umgang 
mit einem Defibrillator und die richtigen Handgriffe einer Reanimation, erhöhen 
die Chance, im richtigen Zeitpunkt ein Leben zu retten oder selbst gerettet zu 
werden. 

Der Aktionstag wird im Juni auf der Gemeinde stattfinden. Der Termin und Details 
werden noch bekanntgegeben.

Jetzt 

vormerken:

Starten Sie mit Familienhilfe

Familien können im Alltag in Situatio-
nen kommen, die aus eigener Kraft nur 
schwer zu bewältigen sind – sei es durch 
Krankheit, Überlastung oder einen 
Schicksalsschlag. Die Caritas-Familien-
hilfe ist eine wirksame Unterstützung: 
Die Familienhelferin betreut die Kinder 
in ihrem Zuhause und erledigt Haus-
haltstätigkeiten, die für eine gute Ver-
sorgung der Kinder notwendig sind. 

„Auch als ich nicht mehr konnte, dach-
te ich, dass ich es alleine schaffen muss. 
Hilfe anzunehmen, tat mir so gut – und 
ist keine Schwäche! Durch die Unter-
stützung der Familienhelferin hatte ich 
endlich Zeit, einmal durchzuatmen. 
Jetzt habe ich wieder Kraft für den All-
tag und für meine Kinder“, sagt Frau M., 
die sich nach der Geburt ihrer Zwillinge 
Unterstützung von den Mobilen Famili-
endiensten der Caritas holte. 

„Melden Sie sich bei uns, bevor die Be-
lastung zu groß wird! Wir unterstützen 
Sie gerne“, sagt Teamleiterin Martina 
Kopf, die für den Bezirk Steyr-Land zu-
ständig ist.

Die Anfangspauschale für die ersten 21 
Einsatzstunden beträgt 5 Euro pro Stun-
de. Danach sind die Kosten sozial gestaf-
felt. Die Einsatzdauer der Familienhilfe 
ist abhängig von den Bedürfnissen der 
Familie. Sie kann wenige Stunden bis zu 
mehrere Wochen betragen.

Die Mobilen Familiendienste in unserer 
Gemeinde sind unter Tel.: 07582/64570 
erreichbar.
Nähere Infos finden Sie auf www.mobi-
ledienste.or.at.
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Kindergarten

Spatzennest
Ob „Häschen in der Grube“, „Der Hase 
kann nicht singen“ oder „Auf der Blu-
menwiese“ - die Kinder lieben es zur-
zeit zu singen und sich zu bewegen. Ein 
besonderes Highlight war letzte Woche 
außerdem das Eier färben. Mithilfe der 
Marmoriertechnik konnte jedes Kind 
sein Ei individuell gestalten und die Er-
gebnisse ließen so manche Kinderaugen 
leuchten.

Schmetterlingsgruppe
An manchen Freitagen in diesem Jahr 
hat bereits ein Vorlesetag in der Schmet-
terlingsgruppe stattgefunden. Hierfür 
können sich Familienangehörige der 
Kinder in eine Liste eintragen. Die Kinder 
genießen es sehr, dass für das Vorlesen 
ganz bewusst Zeit geschaffen wird. 

Schneckenhaus
Die Kinder freuen sich über den Früh-
ling und das „Erwachen“ der Natur. Ihre 
Lieblingstätigkeit im Garten ist es, mit 
den Naturmaterialien zu kochen und 
nach Tieren Ausschau zu halten. Der 
Blick richtet sich auf die kleinen großen 
Besonderheiten der Natur über die die 
Kinder staunen und sich freuen. 

Sonnengruppe
Vor den Osterferien wollen WIR uns in 
der Sonnengruppe  gemeinsam ganz be-
sonders auf schöne und gute Sache kon-
zentrieren und viele Dinge erleben, die 
unseren Herzen gut tun und unser WIR 
wachsen lassen!! 

Seepferdchengruppe
Hauptbeschäftigung in der Seepferd-
chengruppe ist das Basteln und kreative 
gestalten. Ob am Bauplatz oder am Mal-
tisch, es entstehen tolle Bau- und Kunst-
werke. Einen großen Wow-Effekt gab es 
auch bei unseren heurigen Ostereiern. 
Küchenrolle mit Filzstiften bemalen, Ei 
einwickeln und kurz in Wasser tunken – 
dann nur mehr trocknen lassen und ein 
wunderschönes Osterei ist fertig. 

Passend zum Frühlingserwachen ist nun 
auch die Volksschule wieder neben uns. 
Wir können nun endlich wieder den 
neuen VS Turnsaal zum Turnen und to-
ben nutzen und auch für die Schulanfän-
ger ergibt sich so wieder eine tolle Mög-
lichkeit den Übergang vom Kindergarten 
in die Schule zu begleiten, sodass sie 
wortwörtlich langsam in die Schule hin-
ein wachsen können. Dazu finden nach 
Ostern Schnupperbesuche für die Schul-
anfänger statt und weitere Ideen warten 
auf ihre Umsetzung. 

Viele spannende und aufregende Tage 
erwarten uns noch in den letzten Wo-
chen vor dem Ende im Sommer. Was wir 
alles erlebt haben erfährt ihr dann in der 
nächsten Gemeindezeitung.

Auf diesem Weg wünschen wir allen 
Familien schon einmal frohe Ostern mit 
unseren schönen, selbstgemachten Os-
tereiern.



Seite 9

Informatives

Seit heuer ist die Entsorgung mittels Holsammlung 
(Gelber Sack) in jenen Gemeinden möglich, welche 
bisher Kunststoffverpackungen hauptsächlich über 
öffentliche Container sammelten. Der Gelbe Sack 
wurde unter anderem als Ersatz zu diesen Contai-
nern eingeführt, da diese oft an Verschmutzungen lit-
ten und daher das Recycling erschwert möglich war. 
Metallverpackungen werden bis 2025 bezirksweit 
weiterhin gesondert und nicht über den Gelben Sack 
gesammelt.

Das ASZ ist unabhängig von der Einführung des Gel-
ben Sackes nach wie vor zu bevorzugen, denn sowohl 
ökologisch und ökonomisch ist die sortenreine ASZ-
Sammlung unschlagbar. 

Das Ergebnis: Niedrigere Abfallgebühren und bessere 
ASZ-Öffnungszeiten, sowie Umweltschutz durch effi-
zientes Recycling und Ressourcenschonung.

ASZ oder Gelber Sack - 
wohin mit den Verpackungen?

Flurreinigungsaktion

Rund 80 Rohrerinnen und Rohrer folg-
ten dem Ruf des örtlichen Umweltaus-
schusses, unter der Leitung von Obmann 
Christian Pöcksteiner, und beteiligten 
sich an der diesjährigen Flurreinigungs-
aktion. Dies ist ein deutliches Zeichen 
dafür, dass vielen Mitbürgern die Erhal-
tung einer gesunden und lebenswerten 
Umwelt sehr wichtig ist. 

Zahlreiche Familien, Einzelpersonen und 
Gruppen wie die Jugendfeuerwehr, die 
Firmgruppen, die Jägerschaft, die Bau-
ernschaft und sogar die Spielgruppe be-
teiligten sich an dieser Aktion.

Ein herzliches Dankeschön an alle Teil-
nehmer sowie den Gemeindemitarbei-
tern für die tatkräftige Unterstüzung. Foto: Manfred Ebner

Tauscht eure mitgebrachten 
Kleidungsstücke, Schuhe und Accessoires 
1:1 gegen eure neuen Lieblingsteile!
KLEIDERANNAHME 
Samstag, 15. April von 10-12 Uhr und immer,  
wenn getauscht werden kann.

willtauschen
Die Kleidertauschparty

Frischer Wind für deinen Kleiderschrank!
Elisabeth Steiner, ellisteiner@icloud.com und 0650 / 4359359
Freiwillige Spenden kommen der CARITAS zugute.
Übrige Kleidung wird an den Revital Shop Bad Hall gespendet.

15./16. April 2023
Samstag, 15. April von 17-19 Uhr
Sonntag, 16. April von 10-12 Uhr
im Gemeindeamt in Rohr
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Mit Begeisterung und Freude genießt 
der Naturliebhaber den Frühling. Die 
Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns mit 
einer gewaltigen Vielfalt neuen Lebens 
und bietet eine scheinbar unerschöpfli-
che Quelle an Glücksgefühl und Lebens-
kraft.

Jetzt im Frühling, wenn die Menschen 
auch wieder vermehrt in die Lebensräu-
me der Wildtiere vordringen, ist es wich-
tig, dass die tierischen Bewohner trotz-
dem ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem 
deshalb, da ab jetzt vermehrt Jungwild 
das Licht der Welt erblickt. Es ist also 
Tierschutz, wenn vermeintlich verlasse-
ne Junghasen NICHT AUFGENOMMEN 
werden! Sie sind meist nicht verlassen 
und die Häsin kommt täglich zu ihnen, 
um sie zu säugen. 

Auch Gelege, also Vogeleier, sollen auf 
keinen Fall berührt werden. Das Mut-
tertier beobachtet aus sicherer Entfer-
nung genau die Störenfriede und traut 
sich nicht zum Nest, solange die Ein-
dringlinge in der Nähe sind und so küh-
len die Eier aus.

Die Setzplätze der Rehgeißen liegen vor-
wiegend in der Waldrandzone, wobei 
Stellen mit dichtem Krautbewuchs be-
vorzugt werden. In Gebieten mit starker 
Wald-Feldgliederung setzt aber auch ein 

Jägerschaft Rohr 

Die Frühlingszeit ist die Kinderstube der Natur und wir bitten um Ihre Mithilfe.

großer Teil der Geißen in Wiesen und 
teilweise auch in Getreidefeldern. 
Nach dem Setzen werden die Jungen 
sofort von der Muttergeiß trocken ge-
leckt. Kurz nach der Geburt besteht bei 
dem Kitz bereits die Nachfolgereaktion, 
die in der ersten Lebenswoche durch 
bewegende Körper ausgelöst werden 
kann. Es kann also vorkommen, dass ein 
Kitz dem Wanderer, der sich dem Kitz 
nähert und es bestaunt hat, bei seinem 
Weggang folgt. Dies sollte aber nicht mit 
dem Umstand verwechselt werden, dass 
die Mutter ihr Kitz nicht angenommen 
hätte! Bitte auch kleine Rehkitze nicht 
berühren.

Ein weiterer Appell des OÖ Landesjagd-
verbands und der Jägerinnen und Jäger 
richtet sich an die Hundehalter, damit 
sie ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. 
Selbst wohlerzogene Hunde verges-
sen schon einmal ihre guten Manieren, 
wenn ihr Jagdinstinkt geweckt wird. 
Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere 
laufen auf Straßen und können Unfälle 
verursachen. Ein trächtiges Reh sogar im 
Schockzustand das Kitz verlieren. 
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ru-
hezonen, bleiben wir auf den Wegen 
und erfreuen wir uns über den herrli-
chen Anblick und die wunderbare Natur 
in unserer Gemeinde – die Tiere, aber 

auch wir Jägerinnen und Jäger danken 
es Ihnen!

Wildverkauf
Mit Beginn der heurigen Jagdsaison 
wird wieder küchenfertiges Wildbret in 
vakuumverpackten Portionen zum Ver-
kauf angeboten.

Der Wildverkauf bei der Wildkammer im 
Anwesen „Zinkl“ beginnt am Samstag, 
dem 13. Mai 2023 um 10:00 Uhr.

Auf der Homepage des OÖ. Landes-
jagdverbandes sind zahlreiche Rezepte 
abrufbar (https://www.ooeljv.at/home/
rund-um-die-jagd/wildbret-rezepte/) 
bzw. wird auch in der Wildkammer ein 
Kochbuch des OÖ. Landes-Jagdverban-
des zum Kauf angeboten.

Markus Klinglmayr
Jagdleiter

Um im Alter selbstständig zu sein und zu 
bleiben, müssen Körper, Geist und See-
le fit gehalten werden . SelbA - Selbst-
ständig im Alter bietet dafür ein ganz-
heitliches Trainingsprogramm, das von 

SelbA - selbstständig im Alter

speziell ausgebildeten Trainer/innen in 
Gruppen angboten wird.

In unserer Gemeinde wurde von Jänner 
bis Mitte März fleißig unter der Leitung 
von Ursula Ruthenstorfer trainiert.

Ein besonderer Dank für ihre Unterstüt-
zung ergeht an:

• Gesunde Gemeinde Rohr im Kremstal
• Raiffeisenbank Rohr im Kremstal
• Druckerei Holzer, Waldneukirchen
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Damen Spielvereinigung (SPV) Kematen-Piberbach/Rohr-Neuhofen stellt sich vor

Seit Juli 2020 bündeln die Frauenfuß-
ballmannschaften der Union Neuhofen 
und des ASKÖ Kematen-Piberbach/Rohr 
in einer Spielgemeinschaft ihre Kräfte. 
Mit drei Mannschaften leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zur Förderung des 
Frauenfußballs und können fußballbe-
geisterten Mädchen und Damen aller 
Alters- und Leistungsstufen die Mög-
lichkeit bieten, ihre Leidenschaft auszu-
üben.

Fußball gespielt wird mit der ersten 
Kampfmannschaft in Oberösterreichs 
höchster Spielklasse, der LT1 OÖ Liga 
Frauen. Die zweite Kampfmannschaft 
bestreitet ihre Spiele in der Frauenklas-
se OÖ Süd/West (Details zu den Kampf-
mannschaften finden sich online beim 
Datenservice des OÖ Fußballverban-
des). 

Um das langfristige Fortbestehen der 
Spielvereinigung sicherzustellen, liegt 

uns die Nachwuchs-
arbeit sehr am Her-
zen. Deshalb gibt es 
eine Mädchenmann-
schaft, die in der 
Mädchenhobbyliga 
MHL und beim neu-
en Format der Girls-
Cups antritt. In dieser 
Mädchenmannschaft 
trainieren Mädchen 
ab 10 Jahren gemein-
sam und können sich 

regelmäßig gegen andere Mädchen-
mannschaften messen.

Während der spielfreien Zeit bereiten 
wir uns dreimal pro Woche auf den 
Meisterschaftsbetrieb vor. Ab Saisonbe-
ginn wird zweimal pro Woche trainiert. 
Da aufgrund der Spielgemeinschaft 
durchschnittlich 20 Damen und zwei 
Trainer/innen je Training 
anwesend sind, können 
Übungen durch eine 
Aufteilung in parallele 
Trainingsgruppen ziel-
gerichtet und leistungs-
orientiert durchgeführt 
werden. Die Mädchen-
mannschaft trainiert 
ebenfalls ein- bis zwei-
mal wöchentlich. 
Highlights unseres Fuß-
balljahres sind sicherlich 
das Trainingslager im Sü-

den zur Vorbereitung auf die Frühjahrs-
saison und das Trainingswochenende im 
Sommer.

Natürlich freuen wir uns immer über 
Verstärkung für unser Team! Möchtest 
auch Du Teil unserer Spielvereinigung 
werden oder kennst Du jemanden, der 
fußballbegeistert ist oder etwas Neues 
ausprobieren und gerne Teil einer Mäd-
chen- oder Damenfußballmannschaft 
werden möchte? Dann freuen wir uns, 
wenn wir unter folgenden Telefonnum-
mern kontaktiert werden:

0676 821281828 (Melanie Heidlmayer)  
0664 2529032 (Christoph Söllradl)
Eine weitere Möglichkeit zur Kontakt-
aufnahme bieten unsere Seiten auf Fa-
cebook und Instagram. 

Imfpaktion Frühjahr 2023

FSME-Impftermine auf der BH Steyr-Land (ohne Anmeldung)
Donnerstag, 13.04.2023 08:00 - 09:00 Uhr
Montag, 24.04.2023 13:00 - 15:00 Uhr

Kosten: Erwachsene (ab 16 Jahre) 15,40 Euro, 
 Kinder (ab 12 Monate bis zum 16. Geburtstag) 13,40 Euro

Sonstige Impfungen für Erwachsene/Jugendliche (nach telefonischer Terminvereinbarung)
• Diphterie-Tetanus-Polio-Pertussis Für Erwachsene: 24,10 Euro
• Masern-Mumps-Röteln: kostenlos
• Humane Papilloma Viren (HPV) bis zum vollendeten 21. Lebensjahr: kostenlos

Einverständniserklärungen und weiterführende Informationen unter:
www.bh-steyr-land.gv.at

Für weitere Fragen und Auskünfte bitte schon vor der Impfung mit der BH Steyr-Land 07252/52361-71534 Kontakt aufnehmen.

Tim Reckmann  / pixelio.de
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Oö. Schulkostenbeihilfe

Familien können beim Land Oberös-
terreich eine „Schulkostenbeihilfe“ 
beantragen. Dafür hat die Oö. Lan-
desregierung einmalig 5 Mio. Euro 
bereitgestellt. Ziel der Förderung 
ist, einkommensschwache Famili-
en durch einen Beitrag zu den Kos-
ten, die im Zusammenhang mit dem 
Schulbesuch eines Kindes im Pflicht-
schulalter anfallen, finanziell zu un-
terstützen.

Förderkriterien:
• Für Schüler*innen, die im Schul-

jahr 2022/23 der Schulpflicht un-
terliegen und eine Schule besu-
chen

• Hauptwohnsitz in OÖ
• Förderung wird als nichtrück-

zahlbarer Einmalzuschuss unter 
Berücksichtigung der sozialen 
Ausgewogenheit (Einkommenso-
bergrenzen) gewährt

• Förderhöhe beträgt 150 Euro pro 
Schüler*in im Schuljahr 2022/23

• Antrag ist bis spätestens 31.7.2023 
zu stellen

Weitere Informationen und das On-
line-Antragsformular zu dieser und 
vielen weiteren Förderungen sind un-
ter www.familienkarte.at verfügbar. 

---------------------------------------------

Sozialratgeber
Der Sozialratgeber gibt Informatio-
nen zur Hilfe und Unterstützung in 
Oberösterreich.

Er bietet auf über 200 Seiten einen 
Überblick über soziale Unterstüt-
zungsangebote in OÖ: Beihilfen, För-
derungen, Geld- und Sachleistungen, 
Ermäßigungen sowie Beratungsstel-
len, Betreuungsangebote, Adressen 
und Kontaktstellen in der Region.

Der Sozialratgeber 
ist in gebundener 
Form beim hiesigen 
Gemeindeamt er-
hältlich bzw. kann 
als PDF-Datei kos-
tenlos herunterge-
laden werden.

www.sozialplattform.at

Starte jetzt deine Ausbildung mit Zukunft!

FACH-SOZIALBETREUUNG
BEHINDERTENARBEIT
ALTENARBEIT

Nächster Ausbildungsstart:
11. September 2023
In Vollzeit oder TeilzeitTAG DER 

OFFENEN TÜR
26. 04. 2023 10:00 -

15:00 UHR

Viviane Weninger
Rego Immo GmbH
Tel. 0676 52 52 417 
Mail: office@regoimmo.at
www.regoimmo.at

ROSENAUSTRASSE 

Rohr im Kremstal

Z
U

K
U

N
F

T
  W O H N E N

In der Rosenaustrasse 
entstehen 18 Reihenhäuser 
mit 104 - 109 m2 und ein 
Doppelhaus. 

Gleich vormerken lassen!

LEBENSWERTES 
EIGENHEIM IN ROHR
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 Für unser Werk in Kremsmünster suchen wir:
• Elektrotechniker (m/w/d)
• Formenschlosser (m/w/d)
• Betriebsschlosser (m/w/d)
• Umbauschlosser (m/w/d)
• Betriebselektriker (m/w/d)

 Deine Zukunft  
 in der Glasindustrie 
 Deine Zukunft  
 in der Glasindustrie 

www.vetropack.at/karriere 

Bewirb 

Dich jetzt!

Werde Teil der Vetropack Familie 
in Kremsmünster! 

Wir suchen dich (m/w/d):
• Betriebselektriker

• Umbauschlosser

• Elektrotechniker 

Für unser Werk  
in Pöchlarn suchen wir:
• Mitarbeiter in der Messwarte (m/w/d)
• Betriebselektriker (m/w/d)
• Maschinist am Heißen Ende (m/w/d)
• Mitarbeiter für Umbau und Instandhaltung (m/w/d)
• Schichtschlosser am Heißen Ende (m/w/d)

Bewirb 

Dich jetzt!

www.vetropack.at/karriere

Stellenausschreibung
W A S S E R W A R T / I N

in Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden)
Vertragsbedienstete/r mit der Funktionslaufbahn GD 18.2

(mind. € 2.800.- Euro brutto inkl. Bereitschaftsentschädigung)

Die detaillierte Ausschreibung finden unter wavbadhall.at

Für nähere Auskünfte steht der Geschäftsführer des Wasser-
verbandes, Ing. Anton Pöllabauer unter Tel. 07258 / 4594 zur 
Verfügung.

Caritas Oberösterreich
www.caritas-ooe.at

für Trauernde 2023

Selbsthilfegruppe 

Wenn Sie um einen lieben Menschen trauern, sind Sie herzlich 
zu unserer Selbsthilfegruppe für Trauernde eingeladen.

Termine: Jeden dritten Donnerstag im Monat von 18:00-19:30 Uhr
Ausnahmen: Mai (Feiertag), Juli und August (Sommerpause)
19. Jänner
16. Februar
16. März 

25. Mai 
15. Juni 

Ort: Caritas Oberösterreich, Mobiles Hospiz Palliative Care
Leopold-Werndl-Straße 11, 4400 Steyr
An den Abenden werden Sie von Mitarbeiterinnen des Mobilen 
Hospizteams begleitet. Auf Wunsch werden auch Einzeltrauer-
begleitungen angeboten.
Wir bitten um Anmeldung unter Tel.: 0676 87 76 24 95 oder 
hospiz.steyr@caritas-ooe.at

19. Oktober
16. Novmber

20. April 
21. September 21. Dezember 

Selbsthilfegruppe für Trauernde
Wenn Sie um einen lieben Menschen 
trauern, sind Sie herzlich zu unserer 
Selbsthilfegruppe für Trauernde einge-
laden.

Termine: Jeden dritten Donnerstag im 
Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr
Ausnahmen: Mai (Feiertag), Juli und Au-
gust (Sommerpause)

20. April
25. Mai
15. Juni

21. September

19. Oktober
16. November
21. Dezember

Ort: Caritas Oberösterreich, Mobiles 
Hospiz Palliative Care, Leopold-Werndl-
Straße 11, 4400 Steyr

An den Abenden werden Sie von Mitar-
beiterinnen des Mobilen Hospizteams 
begleitet. Auf Wunsch werden auch Ein-
zeltrauerbegleitungen angeboten.
Anmeldung unter: 0676/87 76 24 95 
oder hospiz.steyr@caritas-ooe.at
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Ärztenotdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht unter 
der Telefonnummer 141 erreichar. Bei Notfällen wählen Sie 
bitte die Notrufnummer 144.

Zustellung:  Montag, 1. Mai 2023

Anmeldung: bis Donnerstag, 27. April 2023 bei
  BGM Ulrich Flotzinger
  Tel: 0680/119 72 31
  Mail: schinagl@rohr.ooe.gv.at
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Ferialjob?Ferialjob?FalscherFalscher
Ferialjob?Falscher

Jetzt auf
jugendservice.at
Jetzt rasch reinklicken! 
Viele aktuelle Jobangebote 
warten auf dich.

Jugendservice des Landes OÖ, 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz

0732.66 55 44
und 14 x in ganz Oberösterreich!

  Hol dir deine 4youCard!

Eine Initiative von Wirtschaftskammer OÖ Präsidentin Doris Hummer und Jugend-Landesrat Wolfgang Hattmannsdorfer

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Was ist die Arbeitsassistenz 
Menschen mit psychischen Gesundheitsproblemen haben es besonders schwer eine 
passende Arbeitsstelle zu finden oder diese langfristig zu halten. Die Arbeitsassistenz 
berät bei der Klärung beruflicher Perspektiven und Erhaltung eines Arbeitsplatzes. 
 

Was wir tun 
Wir unterstützen und beraten 

> Menschen mit psychischen Gesundheitsproblemen, die auf der Suche nach einem 
Arbeitsplatz sind oder Schwierigkeiten am Arbeitsplatz haben. 

> Unternehmen, mit psychisch belasteten ArbeitnehmerInnen im Betrieb.  
 

Wie wir arbeiten 
Bei allen unseren Bemühungen steht der Mensch immer im Mittelpunkt. Wir beraten unsere 
Klientinnen und Klienten in gesundheitlichen, sozialen und rechtlichen Fragen, zeigen neue 
berufliche Wege auf, unterstützen bei der Suche nach einer passenden Arbeitsstelle und geben 
umfassende Information zu Fördermöglichkeiten. 
Menschen die eine Arbeitsstelle haben, die aufgrund ihrer Beeinträchtigung aber in Gefahr ist, 
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Infos aus dem Standesamt

Einladung zum

MAIBAUMAUFSTELLEN
am Sonntag, den 30. April 2023

Auf Ihr Kommen freuen sich der Gemeinderat und die 
Feuerwehr Rohr im Kremstal

16.00 Uhr 
 Aufstellen des Maibaums am Ortsplatz

 durch die Feuerwehr

anschließend 
gemütliches Beisammensein im Feuerwehrhaus

- Für das leibliche Wohl sorgt die Feuerwehr Rohr im Kremstal
- Musikalische Umrahmung durch die Musikkapelle Rohr im Kremstal

Wasserwerte

Bei der Trinkwasseruntersuchung aus der Ortswasser-
leitung, durchgeführt von der AGES Linz, wurden unter 
anderem folgende Parameter festgestellt:

 Nitratgehalt: 36,9 mg/l
 Gesamthärte: 21,1 °dH
 Carbonathärte: 16,6 °dH



Mein Land hilft – mit bis zu 400 Euro!
Um private Haushalte bei der Bewältigung steigender Wohn- und Energiekosten zu unterstützen, gibt es jetzt  
zusätzlich den neuen Oö. Wohn- und Energiekosten-Bonus für das Jahr 2023. Dieser kann einmalig  
von 3. April bis 30. Juni 2023 online beantragt werden. Insgesamt sind rund 290.000 Haushalte anspruchs- 
berechtigt – das sind etwa 45 % aller Haushalte in Oberösterreich.

Wie bekomme ich den Oö. Wohn- und Energiekosten-Bonus?
•  Ihr Hauptwohnsitz ist in Oberösterreich und war dies auch schon vor dem 2. März 2023.
•  Sie leben allein im Haushalt und haben im Jahr 2022 nicht mehr als 27.000 Euro brutto verdient. 
•  Oder es leben mehrere Personen im Haushalt, die im Jahr 2022 in Summe nicht mehr als  

65.000 Euro brutto verdient haben.

Wie hoch ist der Bonus?

So einfach können Sie den Bonus beantragen:

 Antragsformular ausfüllen auf  
 www.ooe.gv.at/energiekostenbonus
 Geben Sie bitte an:
 • Ihre persönlichen Daten (Antragsteller/in)
 • Namen und Geburtsdaten aller Personen mit Hauptwohnsitz an der angegebenen Adresse
 • Höhe des Jahresbruttoeinkommens 2022 aller Personen, die im Haushalt gemeldet sind
 • Österreichische Bankverbindung, an die der Bonus ausbezahlt werden soll
 
 Service-Hotline: 050 4250 4250   
 Montag bis Freitag: 08:00 bis 17:00 Uhr

Bitte beachten: Ihre Angaben werden automatisch überprüft. Wissentlich unrichtige Angaben können strafrechtlich verfolgt werden. Über die Prüfung Ihres 
Antrages werden Sie per E-Mail oder Post informiert.

Kein Internet-Anschluss oder Probleme beim Ausfüllen? 
Dann wenden Sie sich an Ihre Wohnsitzgemeinde bzw. Ihren Magistrat.  
Die Bürgerservicestellen leisten im Fall des Falles Hilfe bei der Dateneingabe.

WICHTIGE HINWEISE! 1. Ihre Angaben im Online-Antragsformular werden mit dem Zentralen Melderegister (Kontrolle der Personen im Haushalt) und 
dem Transparenzportal des Bundesministeriums für Finanzen (Kontrolle des Jahresbruttoeinkommens der Personen im Haushalt) abgeglichen. 2. Pro 
Haushalt kann nur ein Antrag gestellt werden. Der Bonus wird nur einmalig gewährt. 3. Es besteht kein Rechtsanspruch. Zu Unrecht bezogene Leis-
tungen werden zurückgefordert. 4. Nicht antragsberechtigt sind: Personen, die ihren Hauptwohnsitz in zielgruppenspezifischen betreuten Wohnformen 
haben, die im Wesentlichen aus öffentlichen Mitteln finanziert werden (u. a. Alten- und Pflegeheime, Wohneinrichtungen für Menschen mit Beeinträch-
tigung, Studentenheime, Grundversorgungsquartiere, ...), Asylwerbende, Subsidiär Schutzberechtige und Vertriebene. 5. Änderungen vorbehalten.

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | Mail: entlastung@ooe.gv.at 

400 Euro
Mit 200 bis

Einpersonen-Haushalt 200 Euro

Mehrpersonen-Haushalt, ohne Kinder unter 18 Jahren 200 Euro

Mehrpersonen-Haushalt, 1 Kind unter 18 Jahren 300 Euro

Mehrpersonen-Haushalt, 2 oder mehr Kinder unter 18 Jahren 400 Euro
 

Hier geht’s 
zum Antrag 
und zum 
Erklärvideo

Oö. Wohn- und Energiekosten-Bonus von 3. April bis 30. Juni 2023 beantragen

OBER-
ÖSTERREICHHILFT!


